
Verwalten und berechnen Sie Ihre Berufskleidung mit unserem Modul Berufskleidung. Eine eindeutige Erfassung, direkte Zuordnung und 
einfache Verwaltung stehen Ihnen zur Verfügung – und das sowohl für Ihre eigene Berufskleidung als auch für die Ihrer Kunden.

TIKOS Berufskleidung
Das Modul für Leasing- und Eigenwäsche

Detaillierte Trägererfassung

In den Stammdaten werden sämtliche Träger detailliert erfasst: 
Die Abteilung, Kostenstelle, Personalnummer, der Beruf und weitere 
Informationen können durch die Nummern des Ausgabeautomaten 
und einer Chipkarte ergänzt werden. Die Angabe von Informationen 
zu Farbe, Größe, einem Namens- und bis zu fünf weiteren Stickem-
blemen, der Bearbeitungs- und Auslieferungsart sowie des Schrank-
fachs und der Ausstattungsmenge in Form von Ausstattungsprofilen 
ermöglichen eine einfache Erfassung. Zusätzlich können bis zu fünf 
trägerspezifische Änderungen am Teil (z.B. „Armlänge auf 78 cm 
gekürzt“) festgehalten werden. Für jeden Trägerartikel können unter-
schiedliche Formate für Patchetiketten hinterlegt werden, wobei 
zwischen Kennzeichen- und Logoetikett unterschieden wird. Die 
Etiketten werden direkt aus der Anwendung gedruckt. Der Druck 
kann mit allen branchenüblichen Druckern erfolgen. Wurde mit einem 
Kunden ein befristeter Vertrag geschlossen, besteht die Möglichkeit 
einer automatischen Sammeleinkleidung aller Träger mit neuen Teilen 
bei einer Vertragsverlängerung. Nach der vertraglich vereinbarten 
Mietdauer können Wäschestücke zudem automatisch von geleast in 
Kundeneigentum übergehen. Statt eines teureren Mietpreises wird 
dank des fairen Modells dann automatisch ein Waschpreis oder ein 
günstigerer Mietpreis berechnet.

Übersichtliche Historie sämtlicher Aktivitäten

Von der Ersteinkleidung über Ersatz, Umtausch, Ausmusterung oder Rücknahme: Eine übersichtlich gestaltete Historie gibt jederzeit 
Auskunft über den Bestand – und das pro Kunde, Träger, Artikel und Artikelspezifikation wie Farbe, Größe und Änderung. Die Transparenz 
wird durch eindeutige Identnummern geschaffen (z.B. Barcode, QR-Code oder RFID-Chip), die jedem Teil zugeordnet werden. Durch 
Scannen dieser Nummern am Wareneingang und/oder Warenausgang können alle Bewegungen angezeigt werden. So wird auf einen Blick 
ersichtlich, wie alt und wie oft ein Teil gewaschen ist und ob es bereits repariert oder nachbearbeitet werden musste. Die Identnummern 
ermöglichen auch, einzelne Träger oder Artikel umzubuchen oder stillzulegen, beispielsweise, wenn im Sommer andere Arbeitskleidung 
benötigt wird als im Winter. Pro Teil können beliebig viele Signale (Informationen für Ihr Personal) gesetzt werden. Diese informieren Ihre 
Mitarbeiter über sämtliche notwendigen Arbeitsschritte, wie zum Beispiel einem automatischen Signal auf einem zu ersetzenden Teil, 
wenn neue Teile vom Lieferanten in der Wäscherei eingetroffen sind. Transparenz und Übersicht sind auch beim Einsatz von neutralen 
Wäschenetzen, die der Wäscherei und nicht dem Kunden gehören, jederzeit gegeben. Damit können selbst nicht gekennzeichnete Teile 
bearbeitet werden. Hierfür werden dem Kunden am Wareneingang einfach diese Netze zugeordnet und am Ausgang wieder entzogen.
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Auswertungen und Kontrollmöglichkeiten

Zahlreiche Auswertungen komplettieren dieses Modul. So kann beispielsweise die Scanleistung jederzeit pro Arbeitsplatz, Benutzer und 
aktuellem Kunden angezeigt werden. Sämtliche gespeicherte Daten können in Listenform ausgegeben und in unterschiedliche Formate 
wie beispielsweise Excel, CSV oder Textfile exportiert werden. Die Ermittlung der Kundentauschquote lässt sich ebenso einfach wie die 
Auflistung des Restwertes (optional als separates Modul) eines oder mehrerer Artikel eines Kunden/Trägers zu jedem beliebigen Datum 
durchführen. Im Rahmen der Lagerverwaltung (optionales Modul) können alle Artikel mit Einkaufspreis und Bestellnummer für die 
unterschiedlichen Lieferanten hinterlegt werden.

Vorteile

•  Übersichtliche Darstellung der gesamten Historie pro Kunde, Träger und Artikelspezifikation
•  Neueinkleidung - Rücknahme - Ersatz - Umtausch - Ausmusterung
•  Schrankfachverwaltung (bis zu drei Fächer pro Träger) mit automatischer Berechnung von Schrank- und Fachmieten
•  Automatisierung von Abläufen durch Signale, z.B. Umpatchen, Reparaturen etc.
•  Verwaltung von trägerbezogener Wäsche und Poolwäsche
•  Verwaltung von kundeneigener Berufskleidung
•  Übersichtliche Statistiken zu Tauschquote und Haltbarkeit
•  Transparenz durch Protokollierung von Warenein- und -ausgängen
•  Zahlreiche mögliche Rechnungsanlagen
•  Kostenstellenverwaltung
•  Ausstattungsprofile mit Set-Berechnung 
•  Regalverwaltung für Sortierplatz
•  Reservierungsliste nach Kunde oder Lieferant sortiert
•  Automatische Berechnung von Patchetiketten 
•  Automatische Überführung von Leasing in Kundeneigentum
•  Zusatzberechnung bei Unterschreitung der Vertragsausstattung
•  Reparaturerfassung und automatische Berechnung (optional)
•  Lagerverwaltung (optional)
•  Restwertverwaltung (optional)
•  Verkaufsmanagement (optional)
•  Schnittstelle zu Sortieranlagen (optional)
•  Schnittstelle zu Kleiderausgabesystemen (optional)
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